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Forderung nach Hundeführerschein:
Sicherheit für Mensch und Tier!

PETA fordert nach einem Vorfall in Tulling einen
verpflichtenden Hundeführerschein in Bayern, um

Hundehaltung zu verbessern.

Tulling, Deutschland - In letzter Zeit sorgt ein tragischer
Vorfall für Aufsehen, der die Debatte um die Notwendigkeit
eines Hundeführerscheins in Bayern neu entfacht hat. Vor
wenigen Tagen kam es in Tulling zu einem tragischen
Zwischenfall, bei dem ein Hund getötet wurde und dessen
Besitzerin verletzt wurde. Laut dem Bericht von Merkur steht
PETA nun verstärkt dafür ein, einen verpflichtenden
Hundeführerschein einzuführen. Die Organisation betont, dass
oft nicht die Hunde selbst, sondern deren Halter für solche
Vorfälle verantwortlich sind.

Immer wieder zeigen Umfragen, dass viele Hundehalter
Schwierigkeiten haben, das Verhalten und die Körpersprache

https://www.merkur.de/lokales/ebersberg/steinhoering-ort29489/toedlicher-beissattacke-hundefuehrerschein-gefordert-nach-93779494.html


ihrer Vierbeiner zutreffend zu interpretieren. PETA hat kürzlich
eine Umfrage durchgeführt, wonach 68 % der in Deutschland
lebenden Erwachsenen die Einführung eines Hundeführerscheins
unterstützen. Dieser würde einen Theoriekurs beinhalten, der
zukünftige Hundebesitzer über artgerechte Haltung und
Kommunikation informieren soll.

Die Forderungen nehmen Fahrt auf

Neben Tulling ist auch ein anderer Vorfall in Coburg relevant,
der die Diskussion anheizt. Hier wurde ein 42-Jähriger durch
einen frei laufenden Hund einer 49-Jährigen in die Hand
gebissen. Die Halterin des Hundes sieht sich nun Ermittlungen
wegen fahrlässiger Körperverletzung und Beleidigung
gegenüber. Laut NP Coburg wird PETA auch in diesem Fall
wieder aktiv und fordert eine Sachkundeprüfung für
Hundebesitzer.

PETA hebt hervor, dass in anderen Städten bereits Regelungen
für einen Hundeführerschein existieren, was für Bayern ein
Anstoß sein könnte, ähnliche Maßnahmen zu ergreifen. Ein
Hundeführerschein könnte nicht nur theoretisches Wissen
vermitteln, sondern auch durch praktische Seminare die
Bindung zwischen Hund und Halter stärken.

Engagement auf kommunaler Ebene

In Steinhöring geht das Engagement für den Hundeführerschein
sogar so weit, dass die Bürgermeisterin, Martina Lietsch, sich
klar für diese Initiative ausspricht. Die Gemeinde plant, den
Halter der Wolfshunde zu kontaktieren und über weitere Schritte
zu entscheiden. Es soll sichergestellt werden, dass Hundehalter
kompetent mit ihren Tieren umgehen können, um gefährliche
Situationen zu vermeiden und die Sicherheit für alle zu erhöhen.

Die Notwendigkeit eines Hundeführerscheins ist angesichts der
jüngsten Vorfälle unbestritten. Die Hoffnung ist, dass durch
gezielte Schulungen und einen besseren Austausch zwischen

https://www.np-coburg.de/inhalt.beissattacke-in-coburg-peta-fordert-hundefuehrerschein.e028f2b2-7cd5-42a8-8006-fc09b7f232a5.html


Hund und Halter, solche Attacken in Zukunft vermieden werden
können. Schließlich gibt es nichts Wichtigeres als ein
harmonisches Miteinander zwischen Mensch und Tier.
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